
I m t Z - Vlatt
zur Laibacher Z e i t u n g .

. s^ 136. Samstag den 13. November 1841.

Gmvcrulal- Verlautbarungen.
Z. 163/,. (3) Nr- 27770.

E u r r e n d e.
D i e S l ä m p e l p f l i c h l i g k e i t der

S t e u e r Nachsichtsgesuche oder der
d i e ß f a l l i g e n P r o t o c o l l e b e t r e f f e n d .

Ueber die an d»e hohe k. k. allgemeine
Hofkammcr gestellten Anfragen: i . Ob die
bei den Beztlksobligkcitcn emgebrachten Steuer-
nachsichtsgesuche, oder die oießfälligen Pro»
tocolle stampelfrei seyen; 2. ob im verncinene
den Falle auch dann, wenn der Eontribuent
auf die Steuernachsicht oder Abschreibung
einen gesetzlichen Anspruch wegen Elementar»
schaden, Außer-Cultursetzungen, Vernichtung
oder Aenderung der versteuerten Objecte hat,
solche Gesuche oder Piotocolle gestampclt scvn
müssen, und H. ob zwischen dem Ansuchen
kllN's Emzrlnen, und jener Gesuche oder Pro-
tocolle, worm mehrere und Ulcl«' Eonlribuen-
ten zugleich um eine tz?teuernachsichl eilten,
hinsichllich des Scämpclbctragcs ein Unter,
schied eintrete, hat Hochdtesclde Mtt dem De-
crele vom 25. August i ö ä i , Z. " " ' / ^ , ,
Fegendes bcdeutct: Die ^Gesuche oder olcß.
fälligen Pl0tocl)1lc um <Vtcucrnachstcht oder
Abschreibung sind im Sliuie des Viämpcl.
und Taxgesetzcs ^om 27. Jänner 1840 stam-
ve lpss 'ch t lg , da sie zunächst das Interesse der
Pattelcn betreffen, und m dcm Gcjche nicht
ausgenommen si"d. - Ist sich bei der Bcur«
thcilung der Slämpclvsslcht, wcnn dcrl.l von
Mchreien gcfert'gle Gcsuchc ot>?'- P^tocolle
vorkommen, an den Grundsatz zu hcltc^, daß
d,e Anzahl der Umeckchnflcn auf t,e Große
des Stämpels kclncn ^lnssuß nunmt, ln so
fernc es sich um dcMclbm Gegenstand han-
delt, und hlebc» dlc Vorschnft drs Gcsctzcs
§ 95 lucht verletzt wild. - Dieß fwdet man

zur Darnachachtung hicmit allgemein bekannt
zu geben. — Laibach am 22. October i 8 H l .

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes - Gouverneur.

C a r l G r a f zu W e l s p e r g , R e i t e n a u
u n d P r i m ö r , Vice Präsident.

J o s e p h W a g n e r ,
k. k. Gubermal - Rath.

Z. »626. (2) N r . 26707.

A n z e i g e .

Es wnd ein regelmäßiger Concurs für
eine Lehrkanzel der Humanität bei dem k. k. Gym»
nasium in Zara eröffnet, m»t welcher Stelle ein
jährlicher Gehalt von 700 fl. vevbuliden »st. —
D«e vorgeschriebene Concursprüfung wird den
g. December d. I . bei den Gymnasialdircciio,
nen in Zara, Spalatro, Nagusa, Gorz, ^ai-
bach, Vcnc5'g, Ma i land , Innsbruck und
Wler> adgthallcn werden. Dle Vcrvcrber um
diese Stelle müssen >m ^aufe des Monates No-
vember d. I . bcl dem P'vtocolle des k. k. Gu-
berniums, wclcher die Gymnasialdireetlon uns
tcrstht, bei welcher sie sich der Prüfung umcr-
zlchcn rrollcn, ihre in italienischer Sprache
verfaßten, documentirtcn Gcsuche einbringen,
aus wclchcn hervorgehen wird: — ii) der Ge-
bmtkort, das Alter, und oie Religion; k) der
S tand ; (?) das sitllichi Betrag n ; <.l) die uoll-
lndclcn Stud>en mit Inbegriff dcs Enrscs der
Päca^og k; ^) die Sprachm - KcnntN'ss ;
s^ielnnegchabienAnstcllu^gkn und insbesondere
jene bclm Lehrfache7 3) endl'ck du Orklä'ung,
ob sie mit irgendwelchem Individuum des dort
ansslstclltcn Lchrpersonals verwandt oder ver,
schwagslt sind. — Vom f. k. Gubtrlnum. «—
Zara dcn 2^. September l ä ^ i .
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Z. 1651. (2) 2ä Nr. 26910. Nr. 1846.
E d i c t .

Von dem k. k. kärnt. Stadt - und Land-
rechte, zugleich Cnminalgerichte, wird bekannt
gemacht: Es sey bei demselben durch die Pen-
siomrung des Ulrich Mül ler , die Stelle cincs
Oefangenwärters mit dem jährlichen Gehalte
von 150 f l . C. M . nebst Montur, 6 Klafter
Brennholz, 12 Pfund Unschlittkerzen und freier
Wohnung im Inquisitionshause in Erledigung
gekommen. — Die Bewerber um diese Stelle
haben ihre belegten Gesuche, und zwar, wenn
sie schon angestellt sind, durch ihre vorgesetzte
Behörde binnen 4 Wochen nach der ersten Ein-
schaltung dieses Edictes in die Klagenfurtcr
Zeitung, hier zu überreichen. — Klagcnfurt am
23. October 1841.

Stavt< »mV lanvrechtliche ^erlautdarungen.
Z. »655. (2) Nr . 6äg2.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt» und kandrechte in

Kram wird hiemlt bekannt gemacht, daß die
in Sachen des Mlchael Ial lcn wider Jakob
Mcirmka, s»w. Hoaf i , , mildem dießgenchtlichen
Ncscheide vom 24. August l ä H l , Z . 66y5,hin-
sichilich des inder Polana»Vorstadl «û > (^onäe.
N r . i ä neu, 10 alt, liegenden Hauses auf den
i 5 . November und 20. December 164,, dann
2ä« Jänner 1842, und rücksichtlich des Mobi«
lars aufdcn ic>.November, 9. December ,6/»i,
Utid 24. Jänner M 2 angeordneten Feilbie»
tungstagfttzungen, über das Gesuch des Michael
Ial len, hinsichtlich der Realität auf den 7. Fe-
bruar, 7. März und 11. Apri l 1642, jedesmal
Vormittag um i l Uhr vor diesem Gerlchte,
hinsichtlich des Mobilars aber aufdeng. und 23.
Februar, dann 9. März 1842, Vormittag von
y bis 12 Uhr und Nachmittag von 3 bis 6
Nhr , im obenerwähnten Hause, übertragen wur-
de. — Laldach am 9. November i 9 ^ i .

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. l649- (2) Nr . 744».

K u n d m a c h u n g .
Am l5 .d . M . Vormittagsum loUhrr r i rd

am Raihhause die licitationsweise Verpach»
tung des b<i Unterschischka liegenden,der fürst-
blschösiichen Pfalz Laibach sub Rctf. N r . 9^
zmsbarcn Ackers, dann der diesem Stadtmagi-
sirate 5ud Rctf. N r . 2o2 zinsbaren Wiese,
Ko^QV3 ^oulclia genannt, für drei nach einan-
der folgende Jahre Sta t t finden. Die Lictta-
tionsbedingnisse können in den Amlssiunden

im hierortigen Expedite eingesehen werden. —
Stadtmagistrat Laibach den 8. November

I 6 ä l . ^ ^ > —

Z. 1645. (2) N r . 7H31.
V e r l a u t b a r u n g .

Herr Ic j .ph Felix S i i m , k. k. Oberamts Cas-
sier, hat in seinem Ttstamente vom 22. Octo-
ber 1799 angeordnet, daß aus seinen V^mö<
gen inau f i . ;u 5A angelegt, und die jährli»
chen Interessen an zwei der ärmsten Madchen
dieser Stadt rerthelli werden sollen, wozu das
Präientaiions« Recht d5m Stadcmaglftrate ge»
buhlt. — Nachdem nun diese St i f tung dulch
d>e Acceptaiions» Urkunde äclo. ,6 . Juni d. I .
sicher gestellt, und hierüber der lantxsfürssliche
Willbl ief am n . September d. I . , Z. iL6ää,
ausgefertiget wocdm ist, so wird allgemein be,
kannt gemacht, daß jene Aellern oder Vormün-
der, welche für arme Madchen den Genuß die-
ser St i f tung zu erhalten wünschen, sich mit,
schriftlichen Gesuchen bis i 5 . December d. I .
an den Magistral zu verwenden haben. Der,
mal kommen an beide Madchen /»6 ft. 2H kr. HU
vertheilen, künftighin aber w^den oie Interes«
sen bls zur Verlosung zweier Obligationen
jährlich 3 i fl. 12 kr. betragen. — Vom Magi«
stlate der k. k. Provinzial« Hauptstadt Laibach
den 3. November iLHi.

Z. 1633. (3) ' Nr. 2858.
K u n d m a c h u n g

wegen Aufstellung der k. k. Aerarial - Brief-
sammlungen zu S t . Andra, Wolfsbcrg und S t .
Leonhard im Lavant - Thale. — M i t 1 . De-
cember 1841 werden in den Städten S t .
Andrä, Wolfsberg und S t . Leonhard im Kla-
genfurter Kreise des Herzogthums Kärnten
selbstständige k. k. Aerarial-Bricfsammlungen
in Wirksamkeit treten, und sich sowohl mit Cor-
respondenzen und beschwerten Briefen, als auch
mit andern Fahrpostsendungen bis zum Ge-
wichte von 10 Pfund befassen. Die Entfernun-
gen werden bei diesen k. k. Briefsammlungen
festgesetzt, wie folgt: zwischen S t . Andrä und
Völkermarkt auf 3 V, Meilen; zwischen S t .
Andra und Wolfsberg auf 1 Meile; zwischen
Wolfsbcrg und S t . Leonhard auf 3 Meilen;
zwischen S t . Lconhard und Iudcnburg aus 5
Meilen. Diese drei k. k. Briefsammlungcn wer-
den sowohl untereinander, als auch mit den k.
k. Postämtern in Völkermarkt und Iudenburg
durch wöchentlich zweimalige Postbotenfahrtcn
verbunden seyn, ferner mit den k. k. Postinspec-

toraten zu Klagenfurt und Marburg, durch die
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über Vö'lkcrmarkt coursirenden Malleposten,
endlich mit dem k. k. Absatzpostamte in Brück
mittelst der zwischen Brück und Iudendurg der-
zeit eingeführten Neitposten undBrieseilfahrten
in Kartirungsvcrbindung stehen. Ueberdieß
werden aber die k. k. Bncfsammlungen z«
Wolfsberg und S t . Leonhard auch noch mit dem
k. k. Po Inspectorate zu Klagenfurt mittelst
der zwischen Wien und Mailand über Juden»
bürg coursirenden Rei t - und Briefeilpostcn
wöchentlich zweimal Briefpackcte wechseln, und
auf diese Weise mit der Kreisstadt Klagenfurt
in eine wöchentlich viermalige Vriefvostverbin-
dung gesetzt werden. — I n S t . Andrä erfolgt
die Ankunft und der Abgang der von Völkcr-
markt über Wolfsberg und S t . Lconhard nach
Iudenburg eingeführten Postdotcnfahrt jeden
Montag zwischen 10 und 11 Uhr Vormittags
und jeden Freitag zwischen 8 ' / , bis 9 Uhr früh.
Die Ankunft der Postbotenfahrt von Iudenburg,
S t . Leonhard und Wolfsberg in S t . Andrä,
dann die Abfahrt derselben nach Völkermarkt
findet dagegen jeden Sonntag und Donnerstag
um 2'/^ diä 3 ' / , Uhr Nachmittags Stat t . I n
Wolfsberg kommt die Botcnpost von Völker-
markt und S t . Andrä jeden Montag um 12 Uhr
Mittags, und jeden Freitag um 10' / , Uhr Vor-
mittags an, und geht von da jeden Dinstag und
Freitag um 8 Uhr früh nach S t . Lconhard und
Iubenburg ab. — Die Ankunft der Postboten-
fahrt von Iudenburg und S t . Lconhard erfolgt
in Wolfsberg jeden Mittwoch und Samstag
zwischen 5 bis 6 Uhr Abends, und der Abgang
derselben von Wolssberg nach Völkcrmarkt ist
auf jeden Sonntag und Donnerstag 1 '/^ Uhr
Nachmittags festgesetzt worden. I n S t . Leon-
hard trifft dagegen die Botcnpost von Wolfs-
derg, S t . Andrä und Völkermarkt jeden Diens-
tag und Freitag um 12 Uhr Mittags ein und
fährt von da an denselben Tagen jedesmal um
1 Uhr Nachmittags nach Iudenburg ab. - Die
Ankunft der von Iudenburg kommenden Boten-
4?ost ist auf jeden Mittwoch und Samstag
zwischen 12 und 1 Uhr Mit tags, und die Ab-
fahrt von S t . Lconhard nach Wolfsbcrg, S t .
Andrä und Völkermarkt :c. auf dieselben Tage
Nachmittags 1 Uhr festgesetzt worden. — Die
Bestellungsbezirke dieser drei k. k. Bricfsamm-
lungen werden nebst ihren Amtsorten noch fol-
gende Ortschaften umfassen, und zwar: 1) Die
Bricfsammlung S t . Andrä die nachbenanntcn,
zu der Stadt und Cameralhcrrschaft gleichen
Namens, dann zu den Ortsobrigkcitcn Hard-
ncidstein, Thürnund S t . Paul gehörigen Orte:

Aggsdorf (Ober-und Unter-), Aichbcrg, Ai-
gen (Ober- und Unter-) , Allersdorf, Birk,
Blaiken, Burgstall, Dachberg, Eitweg, Farrach,
Fischering, Flakdorf, Fromrach, Gemerstorf,
Hart, Heinsdorf, Hoffner, Hundsdorf, Iagg-
ling, Kegelsdorf, Kirchbichl, Kollcgg, Kollnitz,
Lam, Langen, Lichtenber.q, Magersdorf, Mal l -
hof, Matschcnbloch, Mcpen.ich, Meßing, Met«
tersdorf, Milldorf, Oberhaus, Pichling (M i t -
ter- und Unter-), Poitmg, Polling,Ragglbach,
Reisbcrg, S t . Jacob, S t . Mart in, S t . P a u l ,
S t . Ulrich, Schwambach, Echönweg, Siekcn-
ding, Siegelsdorf, Stabling, Steinberg, Streit,
Thürn , Unterhaus, Wimpafsmg, Winkling
(Ober- und Unter-), Wois und Wölzing. —

2) Die Vricfsammlung in Wolfsberg folgende
zu dieser S^adt, dann zu den Bezirkobrigkciten
Hardncidstcin und Waldenstein gehölige Orte:
Altcndorf, Vaildorf, Vichling, Birk, Bollheim,
Edling (Groß- und Klcin-), Eselsdorf, Forst,
Frautschach, Gösel, Grics, Gumitsch (Voroer-
und Hinter- ) , Hattcndorf, Himelau, Kamp,
Kleinrojach, Lansing, Lednig, Leidcnberg, Lim-
bcrg, Maildorf, Marein, Margarethen, Micha-
elsdorf, Neudau, Pfaffendorf, Preitenegg (Klcil>-
Ober- und Unter-), Pr ie l , Raggl , Rcdnig,
Remfelödorf, Ridnig, Rigelsdorf, Ritzing,
Rotten, S t . Gertraud, S t . Jacob, S t . I o .
hann, S t . Michael, S t . Thomas, Schleifen,
Schmelzofen, Schwaig, Schwcmtratten, Thei-
senegg (Vorder- und Hinter-) , Völkling,
Waldenstcin, Wcisenau, Wcißenbach, Winklern
(Klein-), Wolkcrsdorf, Wölch und Zcllach. ~.
3) Die k. k. Briefsammlung in S t . Leonharb
nebst dem zur Bczirksobrigkeit Twimburg ge-
hörigen Pfarrorte Schicfling, noch folgcnde im
Bezirke von S t . Leolihard liegende Orte: Erz-
bcrg, Feistritzgraben, Ganegg, Gaßegg, Görlit-
^en, Grubern, Haslach, Kalchbcrg, Klirming,
Kreuzberg, Lconhard, Loden, Langcgg, Mau-
terndorf, Mischling, lVt. Peter, Prebl , Neins-
berg, Naning, Schirnitz, Steinbbruch, Some-
rau, Theising, Wcitenbach und Wispendorf. —
Was hiemit öffentlich bekannt gemacht w i rd .—
Von der k. k. illyrischcn Oberpostuerwaltung.
Laibach den 30.' October 18-4 l .

Z , 164^,. (5) ^ ^ ' /246?
C o n c u r s - A u s schrel b u n g .

Bei der k. k. stcpermärklsch: lllyslschm
vereintcli Camcralgcfällen-Ve<wallulig ist emc
Kanzllstelistclle mit dcm Gehalte von «Oechs«
hundert Gulden ConoclUions - Münzc crledlgr.

Zur Besetzung derselben / rder im Faüe
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ffhie-lu ch cine Kanzllssinsielle mit 5oo st. oder
/,oo st , rdcc eine Acccfflstc,isl>'l!e nnc Zoo
si. od.l 25o ft. sich ellcdlgen s>.üte, für dicse
T l k n l i ^ l l c n , w l l d der Concurs bis Ende
Nl.'1'cmbcr l 3 ' z l nul dem Bclsatze ausgeschrie-
ben . daß dicjcnigen, wclche sich um eine die-
scr T t t l l e n bewerben wol len, s'ch üder ,hre
bisherige DicnÜlc iNung, ih>e Kenntnisse im
K6l';l:>j>ichc, so wie über cine untadelhafie
Mora l i t ä t auszuweisen, und in ihren Gcsu
chct^ . welche un vvlscd'lftmaßlgen Wege hier-
her vl).zulegen s ind , zugleich anzuführen ha-
ben, ob und in welchem Grade sie mit cl.
nc,n Beamcen 0>eser ve, einten Caineral^efäl'
len V^w> i l l u l i g l ' l lwandt oder velschwa^ert
sl,.o. — G<atz am 22. October l g / , i .

Z. l6 ' l0 . ' " (3 ) ^ N r . 17.
M i n u e n d o - V e r h a n d l u n g.

Zur Nebellassung einiger aus Ziinmer-
maunsaibeit bestehenden, und auf 33 si. 58 kr.
veranschlagten Conservations-Arbeiten in der
Aerarial- Ciägrube zu Laibach wird am 13. d.
M . früh um 11 Uhr eine Minuendo-Verhand-
lung im Amtslocale des k. k. Bezirke Commis-
sariats der Umgebung LaibachK abgehalten
werden, wozu man alle Unternehmungslustige
mit dem Anhange einladet, daß die Baudevise
und BedmHnisse in den gewöhnlichen Amts-
stunden und bei der Limitation eingesehen wer-
den können. — Verwaltungsamt der k. k. Fonds-
güter zu Laidach am A November 1 6 N .

Z. 1646. (3) N ^ W1
V e r l a u t b a r u n g .

Dnrch den Tod dcs pachtweisen Unterneh-
mers zur Erhaltung der städtischen Wasserlei-
tungen ist es nothwendig geworden, die dießfällige
Unternehmung auf die Dauer feit 1. d. M . bis
Ende October 1813 lici^ndo zu verpachten. —
Hiezu wird der Tag auf den 16. d M.bestimmt, an
welchem dieAbslcigcruig der bisherig jährlichen
Pachtsumme pr. 175j fi, am Rathhause Vor-
mittags um 11 Uhr vorgenommen werden wird.
— Die Licitations-Bcdmgnisse sind taglich im
magistratlichen Expedite einzusehen. — Bom
Magistrate Laibach am 6. November 1841.

V^ernnschir ^crlIUtbarungrn.
Z . ,L52. (3) E d i c t . Nr. »323.

Von ocm k. k. Bezilksgerichte Siltich wird
bekannt gegeben: Es sey über executives Ein»
scdl-eitet' des Joseph Miglizb von Vtelnag, rviccr
Ie-dann Malinzhizh van Petrufchnavah, in die
Ie^ l ,« lung der., ciesem gehörigen, dem Gute

Grundlhof 5i,!, Rect. Nr, ^7 zil,sda,en, bchausten
Hofstatt zu Pctillsckliavaf;, im Schätzuilgi'welthe
von 2i3 ft. gewiNiget, und hiezu der 23. Nooem»
der, 2ä. December d. I und 25. Jänner 1642,
jedesmal früh um 9 Uhr in loco der Realität
mit dem UnHange bestimmt worker,, daß diese
bei ccr ersten und zweiten Feildielung nur um
oocl über. bei der dritten aber auch miter dem
Schäftungswerthe wird hilttangegen werden.

Der Grulldbuchsextsact n»d oie Fcilbictungs«
bedingniste liegen hicramts zur Giüslcht.

K. K.Bezirksgericht Sittich a»n3. October ,6^1

Z. 165?. ( 2 ) " Nr . 165».
E d i c t .

Von dem t. t. Bezirksgerichte der Staats«
Herrschaft Lack wird hiemit kund gemacht: Es
sey über Ansuchen dcs Kaspar Pctschnig von Lack,
wider Matthäus Kallan von easelbst, aus der
Vorstadt Trat ia , in die executive Fellbietung der,
dem Letztern gehörigen, gerichtlich auf 52o st.
geschätzten Behausung Nr . ,3 in der Vorstadt
T ra t ta , sammt ?in» und Zugehör, ob schuldigen
55a ft. 36 kr. c. 5. c. gewiNiget, und hiezu der
erste Termin auf den 24. November, der zweite
auf den 24. December l. I . und der dritte auf
den 24. Jänner t. I . , jedesmal Vormittags von
9 bis »2 Uhr in loco der Behausung mit dem
Beisatze festgesetzt worden, daß Falls solche bei der
ersten und zweiten Feilbietung mcht um die Schäl«
zung oder darüber an M a n n gebracht werde, sol»
che bei der dritten auch unter derselben hintan»
gegeben werde. Dessen die Kauflustigen mit dem
Beisatze zu erschcinen eingeladen werden, daß
»oA dcs Ausrufspreiseö alö Vadium zu erlegen,
ein Dri t tel des Mcistboteö sogleich zu zahlen seyn
w i rd , die übrigen Bedingnisse abcr bei öcr Lici.-
tation bekannt gegeben werden.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft
Lack am »7. October »34».

Z . ,63g. (2) N r . 76b.
E d i c t .

V o m Bezirksgerichte Pölland wird hiemit
bekannt gemackt' Eö sey üdcr Ansuchen der k. k.
Kammerprocuratur, in Vertretung dcs hohcn^lcrars,
mit Bescheice des hochlödl k. t. S lad t ' und Land«
rechts <1l!ci. 28. Scptcinber ,84», Z . 7^85, i „
die öffentliche Fcilbictlnig einiger, dem Mar t i n
Spitznagcl von Schmi^dorf gehörigen, uno auf
», ft. geschätzten Fährnisse, und zwar: 5 Schafe,.
1 Bottung uno » P fc rd , ptl>. schuldigen 3ogsi-
Gebühren.Ausjiandes pr. 34 kr. c. 5. 0. gewilligt,
und zur Vornahme derselben von diesem Gerichte
die Tagfahncil auf den 25. November, 23. De-
cember l. I . und 25. Jänner 1Ü42, jedesmal
um lc> Uhr früh in loco der Fährnisse mit de,n
Beisatze angeordnet, daß diese Fahrmsse nur gegen "
gleich bare Bezahlung, und erst bei der dritten
Tagfahrt unter dem SchätzungZwerlhe werde hint-
angegeben werden.

Bezirksgericht Pölland am lo . Octobe, »64».


